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Gibt es bei euch eine volle Kostenerstattung für Klassenfahrten? Das ist schon mal
Grundvoraussetzung für eine verpflichtende Teilnahme (und daran scheitert es ja in der Regel
schon).
Das "Konstrukt" der Plus- und Minusstunden bezieht sich zunächst mal nur auf die
Unterrichtsverpflichtungen, andere Dinge, wie Nachmittagsveranstaltungen oder Fahrten da
raus zu lassen ist grundsätzlich rechtlich wohl zulässig, andererseits muss man auch bedenken,
dass bei vielen dieser Dinge doch ein gewisses freiwilliges Engagement der Lehrer nicht
ersetzbar ist - natürlich kann man die Kollegen für einen Tag der offenen Tür am Samstag
dienstverpflichten, aber ob mit lauter gegen ihren Willen verpflichteten Kollegen da eine
werbewirksame Veranstaltung raus wird, wage ich zu bezweifeln. In so fern kann man da ruhig
mal offensiv verhandeln, wenn die Schulleitung bei den Minusstunden derart kleinlich ist. Wenn
dann solche Veranstaltungen nicht mit entsprechenden Plusstunden verrechnet werden, macht
man halt nur das nötigste. Das setzt aber natürlich Einigkeit im Kollegium voraus.
Die ganze Rechnerei ist allerdings ziemlich egal, wenn aus dem Plus- und Minusgerechne am
Ende keine weiteren Folgen resultieren. Kriminell wird es nur dann, wenn die Schulleitung am
Ende auf die Idee kommt zu sagen "Du hast im 2. Halbjahr jetzt 18 Minusstunden, das gleichen
wir aus, indem wir dir ein Debutatsstunde weniger anrechnen die du dann im nächsten Halbjahr
dazu bekommst." Spätestens dann würde ich dem schriftlich widersprechen, eine schriftliche
Mitteilung der Rechtsgrundlage und eine genaue Übersicht über das Zustandekommen der
Minusstunden einfordern und damit Notfalls vor's Verwaltungsgericht gehen.

Grüße,
Moebius
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